
Rosa-Luxemburg-Platz, Berlin
12. bis 26. August 2006
Festival für Film und Kunst aus Peking

Young Art and Fresh Film from BeijingMade in China

Made in China

...es steht auf Waschzetteln, Elektrogeräten, Plastik-Nippes.
Zum Label von Plagiat und Masse verkommen, assoziieren
wir im besten Fall wirtschaftlichen Steilgang mit diesen
drei Worten.

Das Festival »Made in China« versucht mit dem Klischee
zu brechen. Wir wollen zeigen, was junge Künstler und
Filmemacher im aktuellen Peking »machen«, welche Gedanken
die Generation der heute Mittzwanziger prägen.
Was bedeutet es, im heutigen China schwul oder lesbisch
zu sein? Wie sieht eine Gesellschaft aus Einzelkindern aus?
Wer geht das Tempo von Globalisierung und Modernisierung,
wer bleibt stehen, wer kehrt um?
Zwischen Abriss und Aufbau, Zensur und unbegrenzter
Möglichkeit – das neue China trumpft mit Gegensätzen auf
und bringt die Generation X gehörig in Bewegung.

»Made in China« präsentiert die Arbeiten junger Künstler
und Filmemacher, die sich auf der Suche nach Identität
befinden und dabei ihre eigenen Wege gehen. Bis auf wenige
Ausnahmen sind alle Werke erstmals in Europa zu sehen.

Wir laden Sie herzlich ein, im Rahmen des Festivals neue
Perspektiven zu gewinnen.

Ihre
Sonja Richter, Johannes Kadura, Feng-Mei Heberer

Eröffnung am 12. August 2006 um 18h
20h Auftakt der Filmreihe, 22h Eröffnungsparty
Babylon Berlin:Mitte, Rosa-Luxemburg-Str. 30, 10178 Berlin

Service

Öffnungszeiten der Ausstellung: 12. bis 26. August 2006
täglich von 12 bis 18h
Der Besuch ist kostenlos

Kino: Eintritt 6,50 Euro
Montags, dienstags, mittwochs Kinotag (erm. Eintritt)

Kontakt
www.made-in-cn.de
info@made-in-cn.de

Anfahrt bis Haltestelle Rosa-Luxemburg-Platz:
U2, M2, M8, Bus 240

Initiatoren/Kuratoren:
Sonja Richter, Johannes Kadura
Leitung des Filmfestivals: Feng-Mei Heberer
Gestaltung: Hannah Kayenburg

Mit freundlicher Unterstützung von:
Babylon Berlin:Mitte, Berliner Verkehrsbetriebe BVG, Bundschuh Architekten,
Anja Dihrberg Casting, LUX 11, Alexander Ochs Galleries Berlin | Beijing,
Verein zur Förderung von Kunst und Kultur am Rosa-Luxemburg-Platz e.V.,
VVR-Berek GmbH, Wiener Feinbäcker

BUNDSCHUH ARCHITEKTEN

Konfuzius-Institut an der Freien Universität Berlin
Infos: 030.83 87 28 81, www.konfuziusinstitut-berlin.de
Chinesisch Sprachkurse, Kalligraphie, Malereikurse



Filmreihe im Babylon Kino
Rosa-Luxemburg-Straße 30

Wahr oder Falsch
Dokumentarfilm, Inszenierung, welcher Part der Erzählung
ist wahr, gibt es noch Trennungsmöglichkeiten von Realität
und Fiktion? Ist Authentizität als Begriff noch anwendbar?
Sa 12.8. 20h Barbie Doll (2005, R: Tian Ge Bing)
So 13.8. 20h Tang Tang (2004, R: Zhang Hanzi)
So 13.8. 22h Walk in the Dark (2006, R: Li Xiaofeng)
Mo 14.8. 20h Ludian is the Name of a Bar (2006, R: Zhang Dali)
Mo 14.8. 22h Mom (2005, R: Li Jia), Father & Father (2005, R: Chow Yan)

Gut oder Schlecht
Ein Ende ist nicht mehr nur gut oder schlecht, noch einfach
nur offen zu nennen. Wie ist unsere moralische Messlatte
beschaffen? Ein Selbst-Test.
Fr 18.8. 20:30h Terrace (2006, R: Song Di), A Play (2006, R: Dong Xiangrong
und Dong Xiangyang, Regisseur anwesend)
Fr 18.8. 22:30h Dr. Zhang (2006, R: Huang Ruxiang)
Sa 19.8. 20:30h Setting Out (2005, R: Xiao Wu, Regisseur anwesend)
Sa 19.8. 22:30h Shit Man (2004, R: Hu Xinyu)
So 20.8. 18h Way Out (2006, R: Chen Tao), Short Sentence (2005, R: Cui
Zi’en, Regisseur anwesend), Pigeon (2006, R: Li Jin, Regisseur anwesend)
So 20.8. 20h A Black and White Milk Cow (2004, R: Yang Jin)

Das ist absurd
Investigation des Klos, Selbstmord als Witz – Dinge, die in
ihrer Absurdität mehr sind als ihr Anschein. Die Kategorie
mit den meisten humorvollen Filmen.
Mo 21.8. 20h So Much Rice (2005, R: Li Hongqi)
Do 24.8. 20:30h Terrace (2006, R: Song Di), Carriage (2004, R: Xu Xin),
Short Sentence (2005, R: Cui Zi’en), Pigeon (2006, R: Li Jin, Regisseur anw.)
Fr 25.8. 18h Dream Walking (2005, R: Huang Wenhai)
Sa 26.8. 18h WC HuHuHaHee (2005, R: Cui Zi’en)

Einblick/Ausblick
Chinesen im Ausland; ihr Blick auf eine neue Heimat.
Di 22.8. 20:30h Home Video Argentina (2004, R: Cheng Xiaoxing),
Make Love in Heaven (2006, R: Dan Tang), Romeo Can Wait (2002,
R: Cheng Xiaoxing)
Mi 23.8. 20:30h The Autumn for Guoguo (2005, R: Dan Tang, Kameramann
anwesend)

Alle Filme im Original mit englischen Untertiteln.
Mehr zu Filmen und Regisseuren unter www.made-in-cn.de

Künstler

TA MEN »Their Girl« (Ihr Mädchen), seit 2005
16-teilige Serie, Öl auf Leinwand, Reproduktion
Das Künstlerduo malt abwechselnd an ihrer Bildserie mit
dem immer gleichen Raummotiv.
Bahnsteig der Linie U2, Rosa-Luxemburg-Platz

Jiang Miao »The Series of a Girl«
(Die Serie eines Mädchens), 2005, 4-teilige Serie,
Holzschnitt auf Seidenpapier
Autobiographische »Aufzeichnungen« einer jungen
Chinesin in Peking.
Schaufenster Bundschuh Architekten,
Rosa-Luxemburg-Straße 45

Chi Peng »I Fuck Me« (Ich ficke mich), 2005
3-teilige Serie, Fotografie; »I Kiss Me« (Ich küsse mich),
2005, Fiberglas.
Wir danken ALEXANDER OCHS GALLERIES BERLIN I BEIJING
für die Überlassung der Werke.
Privat oder öffentlich? Individuelle Selbstverwirklichung
oder pure Egozentrik? Homosexualität in China.
Büro Verein zur Förderung von Kunst und Kultur am
Rosa-Luxemburg-Platz e.V. Klingeln bei Verein/Bückmann.
Rosa-Luxemburg-Straße 15 

Chen Yan »The Inner Scene« (Die innere Szene), 2005
6-teilige Serie, Fotografie
Eine verstörende Dokumentation von Einsamkeit und
Melancholie im modernen Peking.
Shen Yang »The Memory of 2004« (Die Erinnerung von
2004), 2005, 4-teilige Serie, Fotografie
Eine Auseinandersetzung mit der ländlichen Heimat und
den rapiden Veränderungen des Pekinger Stadtbilds.
Suite im LUX 11. Bitte an der Rezeption melden.
Rosa-Luxemburg-Straße 13

Mehr zu Künstlern und Werken unter www.made-in-cn.de

Lageplan der Ausstellungsorte

Künstler

Dong Lei »Delicate Accordance«
(Feinfühlige Übereinstimmung), 2005, Video
He Jiandan »Adam & Eve«, »Lighter & Cigarette«
(Feuerzeug und Zigarette), 2005, Video
Shi Danqing »High Note LA«, 2005, Video
Schaufenster, Anja Dihrberg Casting, Weydingerstraße 8

Liu Liyun »Chinese Scenery« (Chinesische Landschaft)
2003-04, Seideninstallation
Liu Liyun schafft dreidimensionale Traumlandschaften aus
Seide und verbindet damit traditionelle chinesische
Landschaftsmalerei mit zeitgenössischer Installationskunst.
Li Hui »Renewing Jeep« (Erneuerung eines Jeeps), 2005
Fotografie und Video
Die Entstehung eines wirklich ungewöhnlichen Fahrzeugs.
Babylon Berlin:Mitte, Rosa-Luxemburg-Straße 30
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